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Ansprechpartner 

Pasquale Czeckay  

Sehr geehrte Damen und Herren , 

 

die Stadt Detmold plant im Zuge des städtebaulichen Rahmenplans „Ehemaliges Betonsteinwerk Sander“ 

die Errichtung eines Parkhauses. Das Parkhaus soll von den Mitarbeitern der umliegenden Büros, 

Verwaltungen, Gewerbehallen bzw. der Produktion genutzt werden.  

 

Gegenstand der vorliegenden schalltechnischen Stellungnahme ist die Machbarkeitsuntersuchung des 

Parkhauses auf einer Teilfläche des ehemaligen Sandergeländes im Bereich der Bielefelder Straße in 

Detmold. Im Nutzungsszenario wird derzeit von bis zu 403 Stellplätzen ausgegangen. 
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Für die schalltechnische Machbarkeit wird der in Abbildung 1 dargestellte Layoutvorschlag berücksichtigt. 

Dabei befinden sich ca. 58 Stellplätze nördlich des Parkhauses im Freibereich. 138 Stellplätze sind im 

Erdgeschoss und im 1. Obergeschoss des Parkhauses geplant. Im Rahmen der schalltechnischen 

Untersuchung wird die Möglichkeit untersucht, ein weiteres halbes Parkdeck (69 Stellplätze im 

2. Obergeschoss) im südlichen Bereich des Parkhauses zu realisieren. 

 

 

Abbildung 1: Layoutvorschlag Parkhaus 
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Untersuchte Immissionsorte 

Im Rahmen der schalltechnischen Untersuchung werden die in Abbildung 2 dargestellten Immissionsorte 

betrachtet. Nach Angaben der Unteren Bauaufsicht sind für die Immissionsorte die in Tabelle 1 angegebenen 

Schutzbedürftigkeiten zugrunde zu legen. Um eine uneingeschränkte Entwicklung der Bauflächen in der 

Umgebung zu gewährleisten, sollten die geltenden Immissionsrichtwerte der TA Lärm um 6 dB(A) unter-

schritten werden. 

 

 

Abbildung 2: Lage der im Rahmen der schalltechnischen Untersuchung betrachteten Immissionsorte 

 

Tabelle 1: Untersuchte Immissionsorte mit Angabe der jeweiligen Gebietsnutzung und der Immissionsrichtwerte 

nach TA Lärm für die Tages- und Nachtzeit 

Immissionsort 

IP-Nr./Bezeichnung, Geschoss, Fassade 

Gebiets-

nutzung 

Immissionsrichtwerte (IRW) in dB(A) 

Tag Nacht 

IP01/Bielefelder Str. 222, SW, 2.OG 

IP02/Bielefelder Str. 224, SW, 2.OG 

IP03/Bielefelder Str, 226, SW, 2.OG 

IP04/Bielefelder Str, 228, SW, 2.OG 

IP05/Auf dem Laufkamp 15, SO, 2.OG 

IP06/Am Vietberg 14, SW, 1.OG 

IP07/Am Vietberg 16, SO, 1.OG 

IP08/Am Vietberg 18, SO, 1.OG 

IP09/Am Vietberg 20, SO, 1.OG 

IP10/Arndtstraße 19, SW, 2.OG 

IP11/Arndtstraße 17, SW, 2.OG 

WA 

WA 

WA 

WA 

WR 

MI 

MI 

MI 

MI 

WA 

WR 

55 

55 

55 

55 

50 

60 

60 

60 

60 

55 

50 

40 

40 

40 

40 

35 

45 

45 

45 

45 

40 

35 
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Maßnahmen zur Immissionsminderung 

Im Tageszeitraum zwischen 6:00 und 22:00 Uhr ist das Parkhaus uneingeschränkt nutzbar. Für eine konservative 

Betrachtung im Rahmen der Machbarkeitsstudie wurde in Ansatz gebracht, dass jeder Stellplatz von drei Pkw 

angefahren wird. 

 

Für die Unterschreitung der geltenden Immissionsrichtwerte der TA Lärm um 6 dB(A) für die lauteste Nacht-

stunde zwischen 22:00 und 6:00 Uhr sind die folgenden Maßnahmen an dem vorgesehenen Standort 

umzusetzen. 

 

• Es ist mittels organisatorischer Maßnahmen darauf zu achten, dass in der Nachtzeit nur die Stellplätze 

im Erdgeschoss des Parkhauses genutzt werden. Die Parkplätze auf den Freiflächen, im 1. und 

2. Obergeschoss dürfen in der Nacht nicht genutzt werden. 

• Die Nordost-, Nordwest- und Südostfassaden sind geschlossen auszuführen. 

• Die Ein- bzw. Ausfahrt für das Erdgeschoss ist an der Südwestfassade auszuführen. Die Ein- bzw. 

Ausfahrt für das 1. und 2. Obergeschoss, die nur im Tageszeitraum genutzt werden, können auch an 

der Südostfassade ausgeführt werden. 

 

In den Berechnungen werden für die Nordost-, Nordwest- und Südostfassaden folgende Materialien bzw. 

Bau-Schalldämm-Maße berücksichtigt: 

 

Tabelle 2: Schalldämm-Maße der Außenbauteile des Erdgeschosses (Nordost-, Nordwest- und Südostfassade) 

Bauteil  Bau-Schalldämm-Maße Ri in dB Rw,i 

in dB 
63 

Hz 

125 

Hz 

250 

Hz 

500 

Hz 

1 

kHz 

2 

kHz 

4 

kHz 

8 

kHz 

Wandkonstruktionen 

Stahltrapezblech, 0.88mm 10 12 11 21 25 24 26 27 21 

 

 

Bei Einsatz anderer Materialien ist die Einhaltung des jeweils angesetzten Bau-Schalldämm-Maßes darzu-

legen. 
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Beschreibung der Emissionsansätze 

Für den Tageszeitraum stehen in Summe 403 Stellplätze zur Verfügung. Für eine konservative Betrachtung im 

Rahmen der Machbarkeitsstudie wurde in Ansatz gebracht, dass jeder Stellplatz von drei Pkw angefahren 

wird. 

 

Im Nachtzeitraum stehen nur die 138 Stellplätze im Erdgeschoss zur Verfügung. Für die schalltechnische 

Untersuchung wird die komplette Füllung oder die Leerung der Stellplätze in der ungünstigsten Nachtstunde 

angenommen. 

 

Nachfolgend werden die schalltechnisch relevanten Betriebsvorgänge tabellarisch dargestellt. 

 

Tabelle 3: Betriebsbeschreibung Tageszeitraum 

Betriebsvorgang Beschreibung Emissionsansatz 

Fahrbewegungen (7 - 20 Uhr) 

Pkw 
An- bzw. Abfahrt und 

Parkbewegung 
1.964 Bewegungen 

Fahrbewegungen (6 - 7 Uhr/20 - 22 Uhr; Ruhezeit nach Nr.6.5 [TA Lärm]) 

Pkw 
An- bzw. Abfahrt und 

Parkbewegung 
453 Bewegungen 

 

 

Tabelle 4: Betriebsbeschreibung Nachtzeitraum 

Betriebsvorgang Beschreibung Emissionsansatz 

Fahrbewegungen  

Pkw 
An- bzw. Abfahrt und 

Parkbewegung 
138 Bewegungen 
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Berechnungsergebnisse Parkhaus 

Tabelle 5: Untersuchte Immissionsorte mit Angabe der jeweiligen Immissionsrichtwerte gemäß TA Lärm sowie den 

Beurteilungspegeln für die Tages- und Nachtzeit 

Immissionsort 

IP-Nr./Bezeichnung, Geschoss, Fassade 

IRWT 

in dB(A) 

Lr,T 

in dB(A) 

IRWN 

in dB(A) 

Lr,N 

in dB(A) 

IP01/Bielefelder Str. 222, SW, 2.OG 

IP02/Bielefelder Str. 224, SW, 2.OG 

IP03/Bielefelder Str. 226, SW, 2.OG 

IP04/Bielefelder Str. 228, SW, 2.OG 

IP05/Auf dem Laufkamp 15, SO, 2.OG 

IP06/Am Vietberg 14, SW, 1.OG 

IP07/Am Vietberg 16, SO, 1.OG 

IP08/Am Vietberg 18, SO, 1.OG 

IP09/Am Vietberg 20, SO, 1.OG 

IP10/Arndtstraße 19, SW, 2.OG 

IP11/Arndtstraße 17, SW, 2.OG 

55 

55 

55 

55 

50 

60 

60 

60 

60 

55 

50 

48 

49 

41 

41 

34 

31 

34 

34 

34 

44 

38 

40 

40 

40 

40 

35 

45 

45 

45 

45 

40 

35 

33 

32 

29 

28 

23 

27 

34 

35 

35 

32 

26 

 

 

• Die geltenden Immissionsrichtwerte werden zur Tageszeit und in der ungünstigsten vollen Nachtstunde an 

den maßgeblichen Immissionsorten unter Berücksichtigung der in der Stellungnahme beschriebenen 

Grundlagen und Rahmenbedingungen eingehalten bzw. unterschritten. Die Unterschreitungen betragen 

am Tag 6 dB und nachts mindestens 7 dB. 

 

• Aufgrund der Unterschreitung der Immissionsrichtwerte zur Tages- und Nachtzeit um mindestens 6 dB 

wurde nach Ziffer 3.2.1 der TA Lärm auf eine Untersuchung der Geräuschvorbelastung verzichtet.  

 

• Kurzzeitige Geräuschspitzen, die die geltenden Immissionsrichtwerte am Tag um mehr als 30 dB oder mehr 

als 20 dB nachts überschreiten, sind nicht zu prognostizieren. Die Spitzenpegelkriterien nach Ziffer 6.1 der 

TA Lärm werden somit ebenfalls eingehalten. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Normec uppenkamp GmbH 

  

i. A. Raphael Silberberg i. A. Pasquale Czeckay  

B.Sc. M.Sc. 

Stellvertretend Fachlich Verantwortlicher Projektleiter 


